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PLANZEICHNUNG TEIL A N Planzeichenerklirung

I. Verordnung iiber die Ausarbeitung der Bauleitplane und die Darstellung des Planinhalts

(Planzeichenverordnung - PlanZV vom 18.12.1990, zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni
2021 (BGBI. 1 S. 1802)

E 1. Art der baulichen Nutzung

Gemarkung Padderow
Flur 2

Sondergebiet erneuerbare Energie
(§ 10 BauNVvO)

0.60 gl 2. MaR der baulichen Nutzung

oS NS

Nutzungsschablone
SO AGRI-PV

Bauliche Nutzung: SO AGRI-PV, Sondergebiet erneuerbare Energie
0,5 OK 50|  Grundflachenzahl, HéchstmaR: 0.5
m Oberkante in m, Héchstmalf3: 5.0. Absolute Hohenangabe im Bezugsystem DHHN.

2. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

3. Verkehrsflachen

Verkehrsflachen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

A Einfahrt
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

4. Griinflachen

Private Grinflache
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

Geholzbestande
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

5. Wasserflachen und Flachen fiir die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die Regelung des
Wasserabflusses

Wasserflachen

6. Planungen, Nutzungsregelungen, MaBRnahmen und Flachen fir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von Natur und Landschaft

a

7754 Umgrenzung von Flachen fir Malinahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und
2 Landschaft

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und Abs. 6 BauGB)

SO AGRI-PV

7. Sonstige Planzeichen
a

™ ™0 Grenze des raumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
L J (§ 9 Abs. 7 BauGB)

A/B/C Bezug zu textlichen Festsetzungen Nr. 1.2.2; 1.2.3, 1.2.4

8. Hinweise und nachrichtliche Ubernahmen

Nachrichtlich: Abgrenzung von Biotopen ——— Zaun
achrichtlich: gesetzlich geschitzte Biotope
Fi)l Nachrichtlich tzlich hiitzte Biot
Gemarkung Kadow (RO
Flur 1 % Nachrichtlich: geplante bauliche Anlage
hier: Solarmodul
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Vorhabenbeschreibung \ \\adl \
% - d 13 Geltungsbereich
Die Agri-Photovoltaikanlage ist auf dem Ackerland der Kategorie 2-2B gemaf} der DIN SPEC 91434:2021-05 zugeordnet und wird diesem Schema entsprechend errichtet und betrieben. Demgemal ist eine Fortfihrung der landwirtschaftlichen \\\ \ o (’ TN N o
Nutzung auf mindestens 85% der Vorhabenflache zu gewahrleisten. Entsprechend belauft sich der Flachenanteil, welcher durch die Photovoltaikanlage beansprucht wird, auf maximal 15% der Vorhabenflache. \\ . \ \ sk \\ N\ o
II\ \ . (o)
Bei der geplanten Agri-Photovoltaikanlage handelt es sich um linienférmig aneinandergereihte Module, die auf Gestellen in einer Nord-Siid-Achse platziert werden. Bei diesen Gestellen handelt es sich um einachsige Nachfiihrsysteme. _— it \\ X\ k. \ by }u, 34
Bodennah stehen die Aufstanderungen 9,50 m auseinander (Mitte bis Mitte der Aufstanderung). Daraus ergibt sich eine Bearbeitungsbreite von rund 8 m. Durch den hier gewahlten Abstand bleibt die landwirtschaftliche Nutzung sowie der B NN \\ \ N 4
Einsatz landwirtschaftlicher Maschinen weiterhin méglich und es wird der DIN SPEC 91434:2021-05 entsprochen. \\ \\ \ // ‘ ‘ /
(o]
Die Module werden in Reihen auf ca. 2,80 m hohen Gestellen montiert, sind beweglich (tracking) und werden zu Funktionseinheiten zusammengefasst. Der Drehpunkt wird sich gleichermalRen bei 2,80 m befinden, wobei der maximale V1 O-\\ A‘ v Y /o
Neigungswinkel 70° betragen wird. Die Distanz der Module von der Gelandeoberkante (GOK) variiert aufgrund ihrer Ausrichtbarkeit, der Exposition und der Gelandeform. Der Abstand wird maximal 4,90 m an der Rickseite betragen. \ o
Die einzelnen Tische werden auf Metallpfosten montiert. Diese werden in den unbefestigten Untergrund gerammt. Durch die sogenannten Rammfundamente ist eine nachhaltige Versiegelung des Bodens nicht notwendig. \\ ° Klein Below
(o]
Die Module werden zu Strangen untereinander verkabelt, welche geblindelt an die Wechselrichter angeschlossen werden. Die Einspeiseleistung wird voraussichtlich ca. 17 MWp erreichen. Im Rahmen der technischen Weiterentwicklung ist ey & C_.“)
diese Leistungsangabe nicht als Obergrenze zu verstehen, sondern bildet die zu erwartende Energieausbeute zum Zeitpunkt der Aufstellung des Bebauungsplans ab. S %_a
Zwischen den Stitzen unterhalb der Modultische und auch zwischen den Modulreihen ist die weitere landwirtschaftliche Nutzung weiterhin vorgesehen. & - |
) >
Nach Fertigstellung des Solarparks erfolgt aus versicherungstechnischen Grinden die Einzaunung mit einem handelstiblichen Maschendraht oder Stabgittermatten mit Ubersteigschutz in Héhen von max. 3 m. In die Zaune werden in o o 5 =1
Bodennahe Durchlassmdglichkeiten fur Kleintiere eingelassen, um den Wildwechsel zu ermdéglichen. Um Zutritt zu der Anlage zu erhalten, werden verschlie3bare Tore in diesen Zaun integriert, die von Fachpersonal und Rettungsdiensten L. % - - L‘:c
geoffnet werden kdnnen. Im Bereich des Waldabstandes darf die zuldssige Hohe der Einfriedungen 2,00 m nicht Ubersteigen. 4,00 m Mindestabstand von der Traufkante der Baumkronen sind einzuhalten. Geobasisdaten: © GeoBasis-DE/M-V 2024 DTK 25
NS g b NN ~ 1 \ L |

Im Rahmen der im Bebauungsplan festgesetzten Nutzung sind gem. § 9 Abs. 2 in Verbindung mit § 12 Abs. 3a BauGB nur solche Vorhaben zulassig, zu deren Durchfiihrung sich der Vorhabentrager im Durchfihrungsvertrag verpflichtet hat.

Vorhaben- und ErschlieBungsplan
Geltungsbereich zum vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 1
MaRstab: 1 : 2.500 Der rdumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im Plan im MaRstab 1:2.500 dargestellt und belauft sich auf "Solarstrom Klein Below"

eine Gesamtflache von etwa 24 ha. Er umfasst die Flurstlicke 15, 16 (tlw.), 17, 19, 21, 22, 23 und 28 der Flur 1 in der . .

0 62.5 125 250 Gemarkung Klein Below. der Gemeinde Neetzow - Llepen
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Amt fir Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen, Libecker Stralle 289, 19059 Schwerin von 2024 a rC n |-[e k.[en " | n g Bn | e u |'B ?%;f&s;:ﬁ:n%enburg Vorentwurf
(Lagebezugssystem: ETRS89. UTM 33N, EPSG-Code 25833; Héhenbezug DHHN2016)
Fon (0395) 42 55 910 | Fax (0395) 42 55920 | info@baukonzept-nb.de | www.baukonzept-nb.de September 2024



AutoCAD SHX Text
AAA/B/CAA


	Pläne und Ansichten
	V+E-Plan


